
Weiterentwicklung PG Urspringen

Überlegungen in den Gemeindeteams in drei Sitzungen je 45 Minuten

Bestandsaufnahme - SEHEN

1. Wofür brauchen die Menschen in unserem Ort die Kirche bzw. unsere Pfarrei?

2. Was sind unsere Ressourcen - personell, finanziell, Gebäude?

3. Was sind unsere Stärken? Was ist gut? Worüber freuen wir uns?

4. Was sind unsere Schwächen? Wofür brauchen wir große Anstrengung und ernten keinen 
Erfolg? Was macht uns unzufrieden?

5. In welchen Rahmenbedingungen finden wir uns vor? (Situation der Kirche, des Bistums, 
der Gesellschaft…)

6. Vor welchen Herausforderungen sehen wir uns gestellt (gemeinsam mit anderen 
Einrichtungen)? z.B. Inflation, Mitgliederschwund, Klimaveränderung…

URTEILEN im Geiste des Evangeliums

1. Welche Bibelstellen fallen uns zu unserer Situation ein?

2. Welche Botschaft, Wegweisung... hören wir aus diesen Bibelstellen?

3. Gibt es andere kirchliche Verlautbarungen, die auf uns zutreffen?

4. Welche Impulse oder Korrekturen können wir da erkennen?

5. Welche grundsätzlichen, welche langfristigen, welche kurzfristigen Perspektiven ergeben 
sich für uns? 

 

HANDELN für eine Kirche „Christsein unter den Menschen“

1. Was können und was wollen wir tun in den Bereichen: 

1. LITURGIE und SPIRITUALITÄT

2. CARITAS, d.h. soziales Engagement

3. VERKÜNDIGUNG

4. GEMEINSCHAFT und ORGANISATION

2. Was soll in unserer Pfarrei/Kuratie geschehen - was in der PG - was im PR?

3. Was werden wir künftig nicht mehr durchführen können, was streichen wir?

4. Mit welchen nichtkirchlichen Einrichtungen kooperieren wir bzw. können und wollen wir 
kooperieren?

Pfr. Stefan Redelberger


